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Goldmarie für Anke Hieronymus vom CSD Wilhelmshaven
Der queere Preis für Fleiß

Wilhelmshaven, 10.02.2024. Text von Rabea Kruse

Im Rahmen des 2. Neujahrsempfangs des QNN (Queeres Netzwerk Niedersachsen e.V.)

wurde zum 10. Mal die Goldmarie, der queere Preis für Fleiß – für außerordentliches

Engagement im queeren Bereich, für Einzelpersönlichkeiten, die sich in der Community

starkmachen, verliehen.

Mit der Preisverleihung wird Engagement sichtbar gemacht. Frau Holle belohnt die fleißige

und uneigennützige Marie mit einem Goldregen. Der QNN verleiht die Goldmarie, um

einen fleißigen, kreativen, engagierten und zuverlässigen Menschen für das ehrenamtliche

Engagement im queeren Bereich auszuzeichnen. In diesem Jahr geht einer der Preise

nach Wilhelmshaven.

Anke Hieronymus wurde im Alten Rathaus von Hannover mit der Goldmarie 2024

ausgezeichnet. Von den 14 Menschen, die für den queeren Preis für Fleiß vorgeschlagen

wurden, erhielten zwei die Auszeichnung in diesem Jahr.

Der Preis wurde von Dr. Andreas Philippi, dem Minister für Soziales, Arbeit, Gesundheit

und Gleichstellung überreicht. Einige Politiker*innen sowohl aus dem EU-Parlament als

auch aus dem Landtag waren vertreten, darunter Marten Gäde, Vorsitzende des SPD

Kreisverbandes Wilhelmshaven sowie Jugendpolitischer Sprecher und queerpolitischer

Beauftragter der SPD- Landtagsfraktion- Niedersachsen.



Die Jury zeichnet Anke Hieronymus als Gründerin und Projektleiterin des CSD

Wilhelmshaven, den es seit 2021 unter dem Dach der Aids-Hilfe

Friesland-Wilhelmshaven- Wittmund e.V. jährlich in der Stadt gibt, aus. „Ich freue mich

sehr über diese besondere Auszeichnung und bin stolz, so viele Dinge schon bewegt zu

haben und auch weiterzubewegen. Denn Veränderungen gelingen nur, wenn man etwas

macht und anpackt“ sagt die Preisträgerin Anke Hieronymus. In ihrer Dankesrede stellte

sie direkt Forderungen an die Politiker*innen, bei den Beantragungen Bürokratie

abzubauen und verlässliche finanzielle Unterstützung für die Arbeit der Aids-Hilfen und

queerer Projekte zur Verfügung zu stellen.

In diesem Jahr findet am 01.06.2024 zum bereits 4. Mal der Christopher Street Day am

und im Kulturzentrum Pumpwerk statt.
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